
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 18:50; 25 Mitglieder (Vorstand einge-
schlossen) sind anwesend.

1. Begrüssung
- Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen.
- Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung wird einstimmig ange-

nommen.

2. Bericht des Vorstands

2.1. Vorsitzender:
- Die LAG ist stärkster Verein in vielen Veranstaltungen; Mitgliederzahl: 252, 

Tendenz  steigend.
- Dank an Trainer und Gruppenleiter und alle, die sich engagiert haben.
- Die Vereinsfahrt zum Maare-Mosel-Lauf war recht erfolgreich - dieses Jahr 

wird eine ähnliche Veranstaltung stattfinden, wobei der Fokus wieder auf 
dem Laufsport liegen wird.

- Das Grillfest erfreute sich reger Teilnahme
- Beim SB-Marathon waren 55 LAG-Helfer aktiv! - für 2011 haben wir wieder 

Hilfe zugesagt.
- Zusammenarbeit mit dem „Leichtathletik-Zentrum Saarbrücken“ (LAZ): wir 

sehen der Entwicklung positiv entgegen; wir müssen auf paritätische Mit-
arbeit achten - es darf nicht zu Lasten LAG gehen!.

- Umkleide: renoviert; einen Kühlschrank wird´s nicht mehr geben (Aus-
kunft des Sportamts).

- Dank an alle Helfer, weiter so!

2.2. Sportwart:
- Mitgliederentwicklung: 2009 220, 2010 240, 2011:252.
- Die Jahresplanung wird vorgestellt (siehe Punkt 9).
- Sportkleidung: die Aktion „LAG-Anzüge“ entwickelt sich zur Erfolgs-Ge-

schichte; bestellt wurden: 
- 101 Jacken, davon 8 ohne LAG-Logo
- 91 Hosen, davon 5 ohne LAG-Logo; es sind noch welche am Lager 

(Frank ansprechen). 
- starke Wettkampfbeteiligungen gab es zum Beispiel bei:

- Seniorenhalbmarathonmeisterschaften am 30.5. in Saarlouis: 21 LAGler
- 10 km Adventlauf im November (Saar 05): 38 LAGler.
- Vereinsmeisterschaften in Dudweiler im Juni mit 33 LAGlern über 10 km 

und 14 über 5 km.
- Saarbrücker Marathon bzw. Halbmarathon im September mit fast 50 

LAGlern.
- saarl. 10 km Straßenlaufmeisterschaften am 22.5. in Illingen mit 16 

LAGlern.
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- Saarbrücker Silvesterlauf am 31.12. mit etwa 50 LAGlern.

- Frank wünscht sich mehr Beteiligung an Bahnmeisterschaften.
- Die Übungsangebote Di, Do & Sa sowie Marathon am So werden sehr gut 

angenommen.
- An der Vereinsfahrt nahmen 30 Mitglieder - überwiegend Aktive - teil.
- Der Westspangenlauf ist weiter auf der Erfolgsspur: 2010 waren 488 Läu-

fer im Ziel, dazu 40 Walker - davon 11 von der Lebenshilfe.
- Frank richtet einen besonderen Dank an alle Helfer des WSPL.
- LAGler nahmen auch erfolgreich an nationalen und internatonalen Veran-

staltungen teil.

2.3. Ressortleiter Aktivensport: 
- Vereinsmeisterschaft 2011 in Quierschied am 12.6. (Waldstrecke).
- Trainingswochenende: soll wieder stattfinden
- Mai: Anfängertraining für Firmenlauf geplant
- Vereinsfahrt: 2011 ist die Teilnahme am Hünsrück-HM geplant; diesmal ist 

der Lauf vormittags - Programm Nachmittag noch in Planung
- Glückwunsch an Melitta Czerwenka-Nagel zu den internationalen Erfolgen 

(siehe Punkt 10).

2.4. Ressortleiter Lauftreff
- Hartmut dankt den Laufgruppenleitern - es wäre schön, wenn er samstags 

nicht immer "von der Hand in den Mund" arbeiten müsste, d.h. wenn mehr 
Vorausplanung aufgrund fester Zusagen möglich wäre...

2.5. Schatzmeisterin: siehe Anlage

3. Bericht der Kassenprüferin 
 Ergebnis: 

- Die Belege sind ordnungsgemäss abgelegt.
- Das Sparbuch lag zur Prüfung vor.
- Die Trikot-Aktion ist ordnungsgemäss abgerechnet, ebenso der Westspan-

genlauf 2010.
- Die Buchführung ist in Ordnung - Entlastung kann erteilt werden.

 Wortmeldung des Mitglieds Karl Bleyer: er spricht dem Vorstand Dank im  
 Namen der Mitglieder aus.

4. Wahl eines Versammlungsleiters: 
Gernot Nieder wird einstimmig bei eigener Enthaltung gewählt; er nimmt die 
Wahl an.
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5. Entlastung des Vorstandes
Aus der Mitgliederversammlung wird beantragt, den Vorstand zu entlasten. 
Abstimmung: eine Enthaltung - keine Gegenstimme; somit ist der Vorstand 
entlastet

6. Neuwahlen des Vorstandes
6.1. Vorsitzender: Bodo Geisinger kandidiert wieder (kein weiterer Kandidat). Die 

Wahl erfolgt einstimmig bei eigener Enthaltung - er nimmt die Wahl an.

Übergabe der Versammlungsleitung durch Gernot an den wiedergewählten 
Vorsitzenden.

6.2. Stellvertretender Vorsitzender: Daniela Lordt kandidiert (kein weiterer Kan-
didat). Die Wahl erfolgt einstimmig bei eigener Enthaltung - sie nimmt die 
Wahl an.

6.3. Schatzmeister: Gabriele Matheis tritt nicht mehr an; Egon Henzler kandidiert 
(kein weiterer Kandidat).  Die Wahl erfolgt einstimmig bei eigener Enthaltung 
- er nimmt die Wahl an. Bodo Geisinger und Jürgen Tubbesing danken der 
scheidenden Schatzmeisterin.

6.4. Sportwart: Frank Freund kandidiert wieder (kein weiterer Kandidat). Die 
Wahl erfolgt einstimmig bei eigener Enthaltung - er nimmt die Wahl an.

6.5. Schriftführer: Franz Schimmelpfennig kandidiert wieder (kein weiterer Kandi-
dat). Die Wahl erfolgt einstimmig bei eigener Enthaltung - er nimmt die Wahl 
an.

6.6. Ressort-Leiter

6.6.1. Lauftreff-Leiter: Hartmut Piltz kandidiert wieder (kein weiterer Kandi-
dat). Die Wahl erfolgt einstimmig bei eigener Enthaltung - er nimmt 
die Wahl an.

6.6.2. Aktivensport: Jürgen Tubbesing kandidiert wieder (kein weiterer Kan-
didat). Die Wahl erfolgt einstimmig bei eigener Enthaltung - er nimmt 
die Wahl an. 

6.6.3. Öffentlichkeitsarbeit (zur Zeit vakant): Christof Müller kandidiert (kein 
weiterer Kandidat). Die Wahl erfolgt einstimmig bei eigener Enthal-
tung - er nimmt die Wahl an.

7. Wahl der beiden Kassenprüfer  

Christiane Schmitt und Gisela Dill  kandidieren wieder (kein weiterer Kandi-
dat). Die Wahl erfolgt einstimmig bei eigener Enthaltung - beide nehmen die 
Wahl an (Christiane ist nicht anwesend- sie hatte aber vorher die Zustim-
mung zur Annahme der Wahl ihrer Vertreterin in der MV gegeben, die in 
Christianes Namen die Wahl annimmt).
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1. Anträge

1.1. Satzungsänderung §16: Der Vorstand soll nur alle zwei Jahre gewählt 
werden (anstatt jährlich). Abstimmung: eine Gegenstimme, keine Ent-
haltung; damit ist der Antrag zur Satzungsänderung angenommen.

1.2. Antrag Jürgen Tubbesing: der Vorstand soll beauftragt werden, die 
Kreis-Cross-Meisterschft 2012 zusammen mit LAZ ausrichten. 

Diskussion: Aufwand nötig (Kuchentheke/WSPL&SB-Marathon ist auch 
schon Belastung/goodwill wird u. U. überstrapaziert)

- Werner Meier: wieviel übernimmt LAZ? Warum gibt Russhütte auf?

- LAZ hat 220 Mgl. viele davon Schüler

- Egon Henzler: LAZ profitiert mehr, da überwiegend Schüler; wir wer-
den wohl die Helfer stellen müssen - die LAZ-Schüler werden die Me-
daillen einheimsen.

- Gernot Nieder: SB-Marathon-Teilnahme muss bleiben

- Daniela Lordt: wir riskieren, die Mitglieder überzustrapazieren.

- Kirsten Schäfer: Marathon ist mehr Wert; mit Crossläufen ist kein 
Blumentopf zu gewinnen.

Abstimmung: 9 Ja, 7 Nein, 9 Enthaltungen; damit ist der Antrag ange-
nommen.

2. Vereinstermine 2011: Im Internet einsehbar

3. Ehrungen

- Für 30 Jahre Mitgliedschaft: Gudrun Brüne, Eckhardt Schiltz, Hartmut Piltz.

- Für 25 Jahre: Bodo Geisinger.

- Für hervorragende Leistungen in ihrer Altersklasse weltweit (!): Melitta 
Czerwenka-Nagel:

- Hallen-EM in Gent/Belgien im März 2011: 

- 800m: 3.47 = Hallenweltrekord in W80 

- 3000m: 16.04 = Hallenweltrekord in W80 

- 1500: keine Zeit, da Zeitnahmefehler des Veranstalters 

- Goldmedaille in allen drei Läufen

- Für engagierte erfolgreiche Trainigsarbeit: Peter Steinbrecher

11. Schlusswort
Der Vorsitzende schliesst die Versammlung um 20:45 Uhr
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Protokollführer:  _______________________
        Franz Schimmelpfennig

Vorsitzender:  _______________________
     Bodo Geisinger
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Anlage: Bericht der Schatzmeisterin für 2010

Zu den Einnahmen:

Die beiden größten Einnahmequellen sind die Mitgliedsbeiträge und der West-
spangenlauf.

Mit dem Westspangenlauf erzielten wir einen Gewinn von rund 2.500,- €. Dies 
waren etwa 600,- € weniger als 2009, was an der niedrigeren Teilnehmerzahl, 
einer in den Vorjahren nicht berechneten Gebühr des SLB von fast 100,- € und 
noch ausstehendem Sponsorengeld liegt. 
Die Mitgliedsbeiträge beliefen sich auf rd. 7.375,- €, das ist ein Anstieg um 
475,- €. Die Mitgliederzahl hat sich im Laufe des Jahres erfreulicherweise auf 
250 erhöht.

Zu den Ausgaben:

Laufshirts und die neuen Trainingsanzüge mit Beflockung haben den Verein           
ca. 1900,- € gekostet. Dieser Posten belief sich im Vorjahr nur auf 800,- €.

Unsere geselligen Aktivitäten wie Vereinsfahrt, Lauftrefferöffnung, Grillfest,  2 
Helferfeste, Mitgliederversammlung und Jahresabschlußfeier erfreuen sich wei-
terhin großer Beliebtheit. Für diese Veranstaltungen wurden 2010 über 4.000,- 
€ und damit 800,- € mehr als im Vorjahr. 
Hinzu kommen noch die Ausgaben für die Preise bei den Meisterschafts-Ehrun-
gen von insgesamt 500,- €.
Die Startgelder schlugen 2010 mit 1.620,- € zu Buche. Bei vielen Läufen war 
die LAG unter den 3 teilnehmerstärksten Vereinen.

Resümee

2010 wurde das Vereinsvermögen zum 1. Mal seit Jahren nicht vermehrt – es 
nahm um 475,- € ab. Der Verein hat – dem Willen der Mitglieder entsprechend - 
mehr Geld für  das einheitliche Auftreten der Mitglieder durch die Trainingsanzüge 
und Laufshirts mit dem Vereinslogo ausgegeben und auch deutlich mehr Geld für 
Feste und Veranstaltungen. 
Das Guthaben auf dem Sparbuch beträgt unverändert 17.650,- €, das Girokonto 
wies am 31.12.2010 einen Stand von 1.602,85 € auf; das macht zusammen 
19.252,85 €. Mit dieser Summe immer noch ansehenlichen Summe kann auch 
2011 wieder viel in Vereinsleben und Mitglieder investiert werden.

Gabriele Matheis, Schatzmeisterin
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